
Leitfaden zur Teilnahme an einer Zuchteignungsprüfung (ZEP) oder Junghengstprüfung 
(JHP)

des Alpakazuchtverbandes Deutschland (AZVD)

Bevor Sie ein Tier zur ZEP oder JHP vorstellen beachten Sie bitte folgendes:

• Hengste müssen zum Zeitpunkt der ZEP das zweite Lebensjahr vollendet haben
• Junghengste müssen zum Zeitpunkt der JHP zwischen 6-18 Monate alt sein 
• Stuten müssen zum Zeitpunkt der ZEP das erste Lebensjahr vollendet haben
• das vorgestellte Alpaka stammt nicht aus einer direkten Kreuzungszucht oder wurde bereits 

gescreent
• das Tier muss bis spätestens 60 Tage vor Beginn der ZEP zur DNA Registratur angemeldet 

werden

Details und die Vorgehensweise zur Registratur im AZVD finden sie hier:
http://www.alpaka.info/page.php?modul=Article&op=read&nid=171&rub=5

Nach erfolgreicher Registratur bekommen Sie für jedes Tier einen Tierpass zugeschickt.

Um ein Tier zur ZEP oder JHP in Burgstädt anzumelden benötigen Sie folgende Formulare:

• das Meldeformular     http://www.alpaka.info/media/zep_anmeldung_2009.pdf
(Bitte beachten Sie dass ab sofort ein Sicherheitscode unten im Meldeformular eingetragen 
werden muss. Diesen finden Sie  im aktuellen Regelwerk – der Zuchtordnung. 
http://www.alpaka.info/media/zuchtordnung_2009.pdf

• zusammen mit dem/den Tierpässen bis zum Meldeschluss (02.10.2010) an den Zuchtwart 
schicken.  (Adresse: Mike Herling, Upstedter Strasse 31, 26409 Wittmund)

• jedes vorgestellte Tier benötigt eine aktuelle amtstierärztliche Gesundheitsbescheinigung 
die am Tag der ZEP mitzubringen ist.  (geforderte Veterinärbestimmung  siehe  Show-
Teilnahmebedingung unter www.alpaka-show.de) 

 Hinweis: Eine Anmeldung OHNE Pass ist nicht mehr möglich. Der Pass begleitet nicht das Tier, 
sondern MUSS vorher dem Zuchtwart vorliegen. Melden Sie bitte Ihre Tiere rechtzeitig zur Registratur 
an.

Der Zuchtwart sammelt alle Anmeldungen und bereitet die ZEP vor. Über das Internet-Portal werden 
alle Details rechtzeitig veröffentlicht.   http://www.alpaka.info/page.php?modul=Article&op=read&nid=193
&rub=11

Der Zuchtwart erarbeitet und veröffentlicht einen Zeitplan für die Anfahrt der einzelnen Züchter 
basierend auf einen 15 Minutentakt. Die Einhaltung der Zeiten ist Pflicht. 
Bei einem möglichen Ausschluss (Kategorie C) wird der Eigentümer durch den Veterinär informiert. Die 
Faserprobe wird im Beisein des Eigentümers entnommen. Die korrekte Entnahme bestätigt der 
Eigentümer durch seine Unterschrift, oder entnimmt selbst die Faserprobe an der im Regelwerk 
festgelegten Stelle.

Alle Informationen zur ZEP und JHP finden Sie umfassend auf den Seiten des AZVD  
http://www.alpaka.info

Stand: 05.08.2010
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